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Wc/chcs smd die anvisierten Zie/e der
Sektion Ostschweiz?

Das ist schnell gesagt, ich habe zwei Ziel-
Setzungen formuliert: Erstens eine Betei-

ligung von 100 rangierten Wettkämpfern
und zweitens den Gewinn der Sektions-

Wertung.

Was /ür Wünsche haben Sie:

- an «ihre» Qaartiermister, Fowr/ere and
Fouriergehii/en in der Ostschweiz?

Von den Fourieren, Quartiermeistern
und Fouriergehilfen aus der Ostschweiz
erhoffe ich mir, dass sie sich von un-
serem Feuer der Begeisterung für die
Wettkampftage in Solothurn anstecken
lassen und sich in hellen Scharen dazu
anmelden.

- an die he/igriinen Funktionäre
af/gemein?

Ganz allgemein wünsche ich mir, dass
die Versorgungsfunktionäre ab und zu
ihre persönliche Zeitverwendung über-
prüfen und — im Sinne des Jahresmot-
tos 1982 unserer Sektion — «mehr Zeit
haben» für den Fourierverbad.

- an unsere Mi/i'tärzei'tschri/f?

Unsere Fachzeitschrift hat in den ver-
gangenen Jahren eine ausgesprochen
positive inhaltliche Entwicklung durch-
gemacht. Ich würde es begrüssen, wenn
man nun auch noch die etwas phanta-
sielose graphische Gestaltung des «Fou-

riers» verbessern könnte. Ausserdem
wünsche ich mir, dass Zeitungskommis-
sion und Redaktion den «Fourier» in
engem Kontakt mit der Basis, das heisst
mit den Sektionen und Ortsgruppen,
herausgeben.

F/auptmann Hunzifcer, wir danken /hnen
/ür Ihre o//enen Antworten und sind
uberzeugt, dass sie auch au/ o//ene Ohren
sfossen werden.

Sie lesen im nächsten «Der Fourier»

Aktualität geht vor Anstand
(s) So weit sind wir, denn in der Rubrik «Kamerad, was meinst Du?» warten viele Artikel
auf die Veröffentlichung. Doch war es der Redaktion eir \nliegen, eben auf Kosten des

schriftstellerischen Anstandes und natürlich wegen Platzmangels zuerst alle Neuerun.
gen des OKK, sowie die aktuellen Berichte zu veröffentlichen. In der nächsten Nummer
hoffen wir nun endlich etwas Luft zu haben für die Publikation der Sorgen und «Sörgeli»,
welche uns wieder mitgeteilt worden sind. Zudem publizieren wir die letzten OKK-Neuerungen.
Wegen Platzmangel kann die Fortsetzung des Artikels «Das neue Armee-Leitbild» und
«Panzerjagd FAK 4» auch erst in der Februarnummer erscheinen.
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